
Vorhabensbezeichnung:
Beschäftigung einer Innovationsassistentin bzw. eines Innovationsassistenten

Ziele und (erwartete) Ergebnisse:
Ziel ist es, die bisher manuell oder teilautomatisiert durchgeführten Prüfungen durch
vollständig automatisierte Abläufe zu ersetzen. Dadurch sollen die
Produktionsdurchlaufzeiten verkürzt, die Qualitätssicherung verbessert und die
Skalierbarkeit der Fertigung erhöht werden. Die Innovationsfachkraft übernimmt die
Verantwortung für die technische Konzeption, die softwareseitige Umsetzung sowie die
Integration der Prüfprozesse in die bestehende Produktionsumgebung.
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